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Gemeindeverwaltung Ichtershausen 
z. Hd. Bürgermeister, Herrn Uwe Möller 
Erfurter Straße 42 
99334 Ichtershausen  
 
Offener Brief an den Bürgermeister der Gemeinde Ichtershausen  
-- Untauglicher Versuch der Einschüchterung -- 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Möller,  
 
ich darf Sie darüber informieren, dass die durch die Thüringer Bürgerallianz am 27. März 2012 
organisierte Podiumsdiskussion in Ihrer schönen Gemeinde Ichtershausen mit Vertretern der 
demokratischen Parteien im Vorfeld der anstehenden Kommunalwahlen ein voller Erfolg war.  
Nicht nur Bürgerinnen und Bürger aus Ichtershausen, sondern zahlreiche Vertreter von Bürgerinitiativen 
aus Thüringen haben an diesem Abend die Möglichkeit genutzt, mit den Parteienvertretern über die 
Zukunft der Kommunalabgaben zu diskutieren.  
Unserer Einladung folgten Landtagsabgeordnete und Parteienvertreter der LINKEN, Bündnis 90/Grüne, 
der FDP und der Piratenpartei.  
CDU und SPD sagten ihre Teilnahme leider ab, was aber auch schon bei früheren Veranstaltungen der 
Fall war. Es ist eben bezeichnend, wenn die beiden Regierungsparteien den Dialog mit den Bürgerinnen 
und Bürgern verweigern.  
Wir haben Ichtershausen bewusst als Veranstaltungsort für diese Podiumsdiskussion ausgewählt, weil 
hier gegenwärtig Diskussionen zur Zukunft der Straßenausbaubeiträge laufen und zudem Ichtershausen 
auch zum WAZV Arnstadt gehört. In diesem Zweckverband gibt es seit Jahren Diskussionen zur Senkung 
bzw. Abschaffung der Abwasserbeiträge.  
Im Zusammenhang mit unserer Podiumsdiskussion in Ichtershausen erreichten uns Informationen, dass 
Sie als Bürgermeister Bedenken hinsichtlich der Eignung des Veranstaltungsraumes hatten. Sie schalteten 
in diesen Zusammenhang das Landratsamt des Ilm-Kreises als Bauordnungsbehörde ein. Nach Prüfung 
durch die Bauordnungsbehörde haben sich Ihre Bedenken als grundlos erwiesen.  
Bemerkenswert ist auch, dass Sie ca. zwei Stunden vor Beginn der Veranstaltung eine unbefestigte Fläche 
in der unmittelbaren Nachbarschaft des Veranstaltungsortes durch den gemeindlichen Bauhof haben 
absperren lassen. 
Ichtershäuser Bürgerinnen und Bürger haben uns darüber informiert, dass diese Fläche seit langer Zeit 
auch als Parkplatz genutzt wurde.  
Diesen Service wollten Sie aber offensichtlich nicht den Teilnehmern unserer Veranstaltung, die mit dem 
PKW anreisten, zukommen lassen.  
Erstaunlich ist auch, dass Mitarbeiter des gemeindlichen Ordnungsamtes am Veranstaltungstag außerhalb 
der Dienstzeit noch Kontrollen in der Gemeinde durchgeführt haben. Auch hier haben uns Bürgerinnen 
und Bürger aus Ichtershausen erklärt, dass der Einsatz gemeindlicher Ordnungskräfte außerhalb der 
Dienstzeiten nicht der Regelfall ist.  
Insgesamt drängt sich bei mir der Eindruck auf, dass Sie unter Ausnutzung ihrer Stellung als 
Bürgermeister versucht haben, die Podiumsdiskussion der Thüringer Bürgerallianz in Ichtershausen zu 
verhindern.  



 
Nur gut, dass Ihnen das nicht gelungen ist. Anderenfalls hätte Ichtershausen bei den Gästen ein Image 
erhalten, wonach offenbar in dieser Gemeinde die Zeit im Jahre 1989 stehen geblieben ist. Die Geschichte 
lehrt, dass alle Versuche der Einschüchterung und Verunsicherung durch den Einsatz kommunaler und 
staatlicher Mittel letztlich scheitern.  
Ich gestehe Ihnen als CDU-Politiker eine andere Meinung zur Zukunft der Straßenausbau- und 
Abwasserbeiträge zu. Ich verlange aber auch, dass Sie den Bürgerinitiativen gestatten, mit 
demokratischen Mitteln für eine andere Kommunalabgabenpolitik zu streiten. Dies mit 
ordnungspolitischen Zwangsmitteln verhindern zu wollen, fordert meinen Protest heraus.  
Gern steht Ihnen die Bürgerallianz als Dialogpartner in allen Fragen der Kommunalabgaben zur 
Verfügung. Ich fordere Sie auf, sich diesen Dialog zu stellen.  
Missbrauchen Sie aber nicht Ihr Amt, um die öffentliche Darstellung des Bürgerwillens zu verhindern. 
Gefährden Sie nicht länger die demokratischen Errungenschaften in diesem Land und speziell in Ihrer 
Gemeinde.  
Für ein persönliches Gespräch stehe ich Ihnen gern zur Verfügung.  
 
Sie haben sicherlich Verständnis, dass wir durch die Bürgerinitiative Ichtershausen diesen offenen Brief 
auch den Einwohnerinnen und Einwohnern der Gemeinde und ihrer Ortsteile zukommen lassen werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Peter Hammen  
Landesvorsitzender der Bürgerallianz 
31.03.2012 
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